
2020/21 – «Corona» stoppt Ende Oktober den gesamten Spiel- und Trainingsbetrieb / Nachwuchsteams setzen ihre 
erfolgreiche Mission nach Ostern fort / FU18I schafft Klassenerhalt und beendet zugleich eine erfolgreiche Ära / FU14 
und MU15 äusserst erfolgreich / FU16 und MU19 schaffen den Aufstieg in die Interklasse! /   
Die Saison wird aufgrund der Corona-Situation nicht gewertet. 

 
«Corona»-beeinträchtigte Saison 
 

 
FU16 bei Wiederaufnahme des Spielbetriebs an Ostern 2021 

 
«Corona» lässt ab Ende Oktober 2020 keinen Spielbetrieb und bis im Frühling auch keinen Trainingsbetrieb mehr zu. Die  
Nachwuchsteams dürfen an Ostern 2021 in eine verspätete Rückrunde starten. Die Mannschaften der Handballriege 
melden sich in überzeugender Weise aus der Zwangspause zurück. 

 

Herren 1  

Das Trainerduo Christian Hamm und Andreas Wild übernahm neu die Leitung des Herren 1 Teams. Das Kader umfasste 
23 Spieler, darunter auch zwei Doppellizenzspieler mit Fortitudo Gossau.  
Nach einer intensiven Vorbereitungsphase, bei welcher neben dem sportlichen Aspekt auch die sozialen, teambildenden 
Faktoren nicht zu kurz kamen, startete die erste Mannschaft am 19. September 2020 mit einem Heimsieg gegen Arbon 
in die stark besetzte Liga. 
Bis im Oktober 2020 die Saison unterbrochen respektive später ganz abgebrochen wurde, absolvierte die Truppe 6 
Spiele, woraus zwei Siege resultierten. Besiegen konnte man Fides und Arbon, zwei der Mitstreiter um den direkten 
Ligaerhalt. In den Partien gegen die nominell klar stärkeren Gossauer, Frauenfelder und Stäfa zeigten die Appenzeller 
mit viel Kämpferherz und Spielwitz hervorragende Partien. Es fehlten Nuancen, um Punkte zu gewinnen. Seit Mitte März 
trainierte die Mannschaft wieder gemeinsam. Schnee- und Regentrainings wurden in Kauf genommen, damit der 
Teamspirit wieder aufflammen konnte. Aktuell trainiert das Team bei schönem Wetter draussen und bei schlechter 
Witterung mit Maske in der heimischen Wühre. Leider konnte die Meisterschaft nicht wieder aufgenommen werden. 

Frauen 1  

Die Saison in der 2. Liga startete das Damenteam mit einem gelungenen Teamanlass, an dem sie erfuhren, dass Reto 
Valaulta ihr neuer Trainer für die Saison 2020/2021 sein wird. Motiviert und voller Freude durften sie sich an 3 Siegen 
erfreuen und an 2 Niederlagen wachsen. An einer Weihnachtsfeier im Wald konnten die Damen ihren Teamgeist 
stärken. Mit den Athletiktrainings in Kleingruppen in der Garage der Familie Fritsche unter corona-konformer Leitung 
hielten sie sich fit. Dank grossem Engagement von Reto Valaulta konnte die Mannschaft, bestehend aus 18 Frauen, 
zusammenwachsen. 
 
 



Herren 2  

Mit knapp 20 Spielern ist der Neutrainer Fabian Wüthrich mit seinen beiden Co-Trainern Benedikt Sutter und Daniel 
Inauen in die Saison gestartet. In den Sommermonaten trainierten sie vorwiegend im Vitaparcours und unternahmen 
Teamausflüge an den Seealpsee oder zum Klosterspitz. In 4 Spielen, davon 1 Cupspiel, konnten sie 2 Siege erreichen. 
Darunter war ein historischer Auswärtssieg gegen Wittenbach, welchen es zuletzt vor 10 Jahren gegeben hatte. 
Der Meisterschaftsbetrieb der Aktiven wurde leider im Frühling abgebrochen. So blieb es bei wenigen Spielen und 
Trainings in der Halle. Mit kreativen Outdoor-Einheiten wurde an der Fitness der jungen Männer gefeilt. 

MU19  

Auch die U19 Jungs, angeführt von demselben Trainergespann wie die MU17, glänzen mit hervorragenden Resultaten. 
Schon in die Herbstrunde starteten sie souverän. 4 Spiele, 3 Siege und folglich der 1. Rang, so ihre stolze Zwischenbilanz. 
Die Freude über die Wiederaufnahme nach mehr als 200 Tagen ohne Meisterschaftsspiel war riesig. Auch ihnen gelang 
der Start überlegen. In 4 Partien durften sie 4mal als Sieger vom Platz gehen. Mit 9 Siegen von 11 Spielen befindet sich 
unsere MU19 auf Rang 1 der Saison 20/21 und schafft den Aufstieg in die Interklasse. Herzliche Gratulation für diese 
tolle Leistung! 

FU18 Inter 

Die Mädchen der FU18 mit Trainerin Barbara Schmid spielten in der Interklasse. In der Herbstrunde durften sie sich über 
den 2. Rang aus 4 spannenden Spielen freuen, davon 3 deutliche Siege und eine knappe Niederlage gegen den 
Tabellenführenden. Nach Wiederaufnahme der Meisterschaft konnten sie in 8 Spielen 3 Siege erzielen und schlossen 
ihre letzte Juniorinnensaison auf Rang 3 ab, bevor sie im Herbst im Damenteam auf Punktejagd gehen. Wir freuen uns 
auf die jungen, talentierten und spritzigen Neuzugänge im Damenteam und blicken voller Zuversicht in die Zukunft der 
Damenabteilung. 
 

 
FU18I beendet eine erfolgreiche Ära und wechselt ins Lager der Aktivteams  

MU17 (Leistungsstufe S2) 

Die MU17 Spieler rund um das erfolgreiche und arrivierte Trainergespann von Reto Valaulta, Bruno Streule und Paolo 
de Carli starteten mit einem Sieg in die Saison. Nach den Ostern ging der Ritt auf der Erfolgswelle weiter. Dies bestimmt 
auch dank fleissigem Trainingsbesuch und kreativen Lösungen, wie dem 6-wöchigen Training in der Garage der Familie 
Fritsche. In der Dreifachrunde gegen Herisau und Teufen durfte sie sich 3-mal als überlegener Sieger feiern lassen und 
schliessen die Saison auf dem 1. Rang ab. Wir gratulieren ganz herzlich zu eurem Trainingsfleiss und den erfolgreichen 
Spielen. 
 
 
 
 
 
 



FU16 

Nach dem krankheitsbedingten Ausfall unseres geschätzten Trainers René Kold Jörgensen konnte dankenswerterweise 
Tobias Sutter und David Styger als Trainerduo für unsere U16 Mädchen gewonnen werden. Fulminant war ihr Start in 
die Saison. In 4 Spielen errangen sie 4 deutliche Siege. Der Kantonsnachbar Herisau wurde sogar mit 45:11 weggefegt. 
Nach den Ostern ging die Siegesserie weiter. Einzig die Mädchen aus Arbon vermochten unsere U16 Mädchen zu 
schlagen. Beim Kampf um den 1. Rang lieferten sich die beiden Teams im letzten Spiel ein Kopf an Kopf Rennen, wobei 
in letzter Sekunde die Arbonerinnen das Spiel für sich entscheiden konnten. Herzliche Gratulation zum 2. Rang! 

MU15  

Die Jungs von Marco Sutter, Ivo Inauen und Daniel Inauen starteten im September mit 2 Siegen und 2 Niederlagen in 
die Saison. Nach Wiederaufnahme der Meisterschaftsrunde erzielten sie in 9 Spielen 7 Siege und konnten die Saison 
20/21 auf dem 2. Rang abschliessen. Wir gratulieren herzlich für die hervorragenden Leistungen. 

FU14 

Lukas Bischofberger, Lukas Wenzinger und Marco Inauen leiten das erfolgreiche FU14 Team. 
In 4 Spielen konnten sie in der Herbstrunde mit 3 Siegen, davon ein knapper, zwei deutlichen und nur einer Niederlage, 
vom 1. Tabellenrang winken. Erfolgreich ging es auch nach Ostern weiter. In allen 8 Spielen dominierten unsere FU14 
Mädchen deutlich und thronen am Ende der Saison 20/21 auf Platz 1. Herzliche Gratulation! 

U13 Mädchen 

Die muntere Truppe der U13 Mädchen wird von Lina Hehli und Alisha Tobler trainiert. In den abwechslungsreichen und 
motivierenden Trainings wird der Umgang mit dem Ball auf spielerische Art erlernt. An den fünf Spieltagen konnten die 
Mädchen von den 24 Partien 15 Spiele siegreich gestalten. 

U13 Knaben 

Ramon Inauen und Lars Köppel leiten neu das U13 Knabenteam. Mit einem schmalen Kader von nur gerade 7 Spielern 
sind sie in die Saison gestartet. Sie durften jedoch glücklicherweise auf die Unterstützung von Spielern aus der U11 und 
MU15 zählen und dies mit Erfolg. 16mal sind die Jungs an 4 Spieltagen angetreten und 15mal durften sie als Sieger vom 
Platz gehen. Softhandball ist bei ihnen immer Bestandteil des Trainings und das Ziel der Trainer möglichst viel spielerisch 
zu erlernen, bereitet allen grosse Freude. 

U11 Beginners 

Unter der Leitung von Celine Oberle und Katja Müller trainieren rund 10 laute und aufgestellte Spieler/innen einmal pro 
Woche in der Gymihalle. Am Heimspieltag im September konnte das junge Team dem Publikum das Gelernte freudig 
präsentieren. Anfangs Mai glänzten sie mit 3 Siegen in 4 Spielen am Spieltag in St. Gallen. 
 
 

Schülerhandballturnier 

Unter der neuen Leitung von Reto Valaulta hätte eigentlich in der letzten Woche der Herbstferien das beliebte 
Schülerhandballturnier stattfinden sollen. Leider entwickelten sich die Coronazahlen ganz und gar nicht in die 
gewünschte Richtung und so musste das Turnier kurzfristig und schweren Herzens abgesagt werden. Wenigsten 
durften die drei Vorbereitungskurse am Donnerstag-, Freitag- und Samstagvormittag mit vielen begeisterten Kindern 
durchgeführt werden. Die Verkündigung der Turnierabsage am ersten Trainingsmorgen sorgte leider für viele traurige 
und enttäuschte Gesichter. Herzlichen Dank an alle Helferinnen und Helfer des Damen- und Herren1-Teams für die 
abwechslungsreichen Trainings.  

Jubiläumsfeier 

Auch über unser Jubiläumsfest sprechen wir leider nur im Konjunktiv. Wir wären am 6. Juni 2020 mit unserer 
Jubiläumsfeier „50 Jahre Handballriege“ in die neue Saison gestartet. Das OK rund um Sepp Meier hätte ein 
glanzvolles Fest für die ganze Handballfamilie auf die Beine gestellt. Schweren Herzens musste sich das OK wegen der 
anhaltenden Pandemie für eine Verschiebung ins Jahr 2021 entscheiden. Wer hätte vor einem Jahr gedacht, dass wir 
auch dieses Jahr immer noch mit denselben Umständen zu kämpfen haben? Allzu gerne hätten wir die stattlichen 50 
Jahre mit der gesamten Handballfamilie gefeiert. Anstatt unser Fest Jahr um Jahr nach hinten zu verschieben, hat sich 
das „OK 50 Jahre“ und der Vereinsvorstand entschieden, die Feier auf den Frühsommer 2025 anzusetzen. Wir hoffen 



fest, dass wir dann uneingeschränkt und ohne Schutzkonzept auf 55 Jahre Handballriege TV Appenzell anstossen 
können und in einem gemütlichen Rahmen unser Jubiläum feiern dürfen. 
 

Homepage 

Neue Saison - neue Homepage. Ein riesengrosser Dank gebührt Daniel Gmünder, Edith Gubser und Lukas Wenzinger. 
Seit dem Saisonstart 2020/21 dürfen wir alle wichtigen Informationen rund um die Handballriege auf unserer 
wunderschönen, neu designten Homepage begutachten. Der neue Auftritt und der frische Look macht Freude. Viel 
Arbeit und Fleiss stecken hinter der genialen Homepage. 
 

Weihnachtsessen 

Leider mussten wir auch unser beliebtes Weihnachtsessen absagen. 

Fasnacht 

Auch unser Fasnachtszelt auf dem Landsgemeindeplatz und die ganze Appenzeller Fasnacht fiel dem Coronavirus zum 
Opfer und wurde schon frühzeitig abgesagt. 

Skitag 

Der geplante Skitag auf der Ebenalp musste aus bekannten Gründen leider abgesagt werden. 

Helferausflug 

Der von den Zuestöpflern organisierte Helferausflug wurde abgesagt. 
 


